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Mitteilungen aus  
Gemeinderat / 
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Wir gratulieren

Am Freitag, 14. November 2025, feiert Erika 
Kessler ihren 80. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Bernhard Kratter, Münchwiler­
strasse 17, 9546 Tuttwil. Vorhaben: Neubau 
Zaun, Verlängerung bestehender Stellrie­
men. Lage: Parz. Nr. 1520, Münchwiler­
strasse 17, 9546 Tuttwil.

Gesuchsteller: Roman Häne, Froheggstrasse 
15d, 9545 Wängi. Vorhaben: Parkplatz, 
Erdwärmesonde. Lage: Parz. Nr. 821, 
Froheggstrasse 20, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Thomas Kaiser, Frohegg­
strasse 15c, 9545 Wängi. Barbara Küt­
tel, Froheggstrasse 15c, 9545 Wängi. 
Nenad Nikolic, Froheggstrasse 15b, 9545 
Wängi. Fabienne Nikolic, Froheggstra­
sse 15b, 9545 Wängi. Vorhaben: Ersatz 
und Neubau Stützmauer. Lage: Parz. 
Nrn. 23 + 1638, Froheggstrasse 15b + c, 
9545 Wängi. 

Gesuchsteller: Evangelische Kirchge­
meinde, 9545 Wängi. Vorhaben: Reno­
vation Evang. Kapelle Obertuttwil. Lage: 
Parz. Nr. 5217, Kapellweg, 9546 Tuttwil.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
12. November 2025 bis 1. Dezember 2025 
während der ordentlichen Bürozeiten zur 
Einsichtnahme bei der Gemeindeverwal­
tung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri­
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht­
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Landschafts- und Naturkommission  
Naturtipp

Naturnahe Flächen – Oasen 
der Biodiversität auch im 
Winter
Die Gemeinde Wängi unter­
hält verschiedene insekten­

freundliche Flächen, die mit 
fachgerechter Pflege Insekten 

und Vögel nützen. Die Zeit der farbigen Au­

genweiden ist vorbei und es stehen nun eher 
braune vertrocknete Stängel und Samen­
kapseln in der Landschaft. Was für einige 
vielleicht unordentlich aussieht, ist jedoch 
für viele Tiere überlebenswichtig. 

Wo Pflanzen blühen und verblühen dür­
fen und auch im Winter stehen gelassen 
werden, entsteht Biodiversität. Unzählige 
Insekten haben ihre Eier in verdorrten Stän­
geln abgelegt und sichern damit die Gene­
ration für das nächste Jahr. Den noch akti­
ven Insekten dienen diese als Unterschlupf 
und Versteck, weil sich nicht alle im Boden 
schützen. Je mehr verschiedene Standorte 
mit Blumen und Stauden, Ast- und Laub­
haufen angelegt werden, umso mehr In­
sekten und auch Vögel können davon pro­
fitieren und sichern damit im Frühling das 
Erwachen der nächsten Generation. 

Wenn die Sonne an warmen Tagen auf 
magere Standorte scheint, fleucht und 
kreucht es immer noch. In der Luft tanzen 
diverse Insekten, die jagen und fressen. An 
kälteren Tagen glänzen nasse Spinnennetze 
zwischen den Halmen in der Morgensonne. 
Faszinierend für das Auge sind auch die mit 
Reif überzogenen Samenstände von Karden, 
wilden Möhre , Giersch usw. Auch viele wei­
tere Kunstwerke der Natur erfreuen uns bei 
genauem Hinsehen.

Der Kokon, eine seltsame Kugel, aufge­
hängt zwischen verdorrten Stängeln. Drin­
nen überwintern die jungen Spinnen der 
Wespenspinne und schlüpfen vor dem Win­
ter aus den Eiern im Innern des Kokon.

Der wunderschön farbige Distelfink an 
der Karde: auch Vögel sind auf vertrocknete 
Samen und Knospen angewiesen. 

Den Farben der Natur perfekt angepasst: 
Auf verblühten Blumen wird im Spät-Herbst 
immer noch gejagt, gefangen und gefressen.

Naturtipp:
Helfen Sie mit, mehr naturnahe Flächen zu­
gunsten der Biodiversität in der Gemeinde 
zu schaffen. Lassen auch Sie im Garten Blu­
men stehen. Sie schenken damit der Natur 
Schutz und Vielfalt und im Frühling summt 
und singt es wieder. Zudem erfreuen Sie sich 
auch im Winter und in Ihrer Nähe an den 
faszinierenden Kunstwerken der Natur.
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Gesucht Organisator*in  
Altersnachmittage
Bist du eine aufgestellte, engagierte Person mit Freude am Austausch und an der 
Organisation von Anlässen? Für unsere beliebten Altersnachmittage, die 2-mal 
jährlich stattfinden, suchen wir jemanden, der gerne plant, koordiniert und neue 
Ideen einbringt. Deine Aufgaben umfassen die Vorbereitung und Durchführung 
der Veranstaltungen sowie die Zusammenarbeit mit freiwilligen Helfer*innen. 
Wir freuen uns auf eine kreative Person, die gerne Gemeinschaft fördert und den 
Teilnehmenden unvergessliche Nachmittage bereiten möchte.

Bei Fragen gibt dir das Pfarramts-Sekretariat unter der Telefonnummer  
052 378 11 75 gerne Auskunft.

Einladung zum  
Adventskranzbinden in Wängi
Am Mittwoch, 26. November, von 14.00–16.00 Uhr, wollen wir in der Pfarrei
stube Wängi Adventskränze oder auch einfache Gestecke erschaffen. 

Mitbringen: nur Kerzen, Grundmaterialien sind vorhanden. Wir freuen uns auf 
gute Gespräche und viele kreative Ideen. Anmeldung bitte bis 14.11.2025 an 
catarina.fehlmann@kathwaengi.ch oder 079 902 63 41.

Buchpräsentation des Pionierbands  
«Ulrico Hoepli – Verleger, Buchhändler,  
Antiquar, Mäzen» in der Reihe  
«Schweizer Pioniere der Wirtschaft und Technik»

Datum: Mittwoch, 26. November 2025
Zeit: 18.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr, anschliessend Apéro
Ort:  Vereinshaus Wängi, Lommiserstrasse 5, 9545 Wängi
Mitwirkung: Thomas Goldinger, Gemeindepräsident Wängi
 Prof. Dr. Joseph Jung, Autor
 Gottlieb F. Höpli, Publizist
  Clemens Fässler, Geschäftsführer des Vereins für  

wirtschaftshistorische Studien

Der Eintritt ist frei, es wird um Anmeldung bis 24. November 2025 gebeten  
an info@pioniere.ch oder Verein für wirtschaftshistorische Studien, Vogelsang-
strasse 52, 8006 Zürich.

Das Dorf klingt
Das Alpenrösli und der Männerchor laden ein

Der Musikverein Alpenrösli befindet sich 
mitten in den Vorbereitungen für das be­
vorstehende Kirchenkonzert. Unter der en­
gagierten Leitung unseres Dirigenten Dirk 
Benkwitz proben wir mit viel Herzblut und 
freuen uns auf unser traditionelles Jahres­
konzert am Sonntag, den 23. November 
2025, in der katholischen Kirche Wängi.

Freuen Sie sich auf ein klangvolles Er­
lebnis, das unter die Haut geht! Gemein­
sam mit dem Männerchor Wängi, der mit 
seinen kraftvollen Stimmen für Gänsehaut­
momente sorgt. Die Wängener Musikkultur 
präsentiert sich an diesem Nachmittag in ih­
rer schönsten Form – lebendig, berührend 
und voller Klangfarben. 

Das sorgfältig zusammengestellte Pro­
gramm bietet eine musikalische Reise, die 
sowohl das Ohr als auch das Herz anspricht. 
Freuen Sie sich auf ein Konzert voller Emo­
tionen, Harmonien und Überraschungen – 
ein Erlebnis, das man nicht verpassen sollte!
Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich begrüs­
sen zu dürfen und gemeinsam einen unver­
gesslichen Abend zu erleben.

Familie aus der Region sucht ein neues Zuhause in Wängi.

Wir suchen: 4 ½-5 ½ Zimmer-Wohnung, -Hausteil oder -Haus zur
Miete. Gerne auch Altbau. Zugang zu Garten und zwei Auto-
abstellplätze würden unser neues Heim perfekt komplettieren.

Sie können weiterhelfen?
Bitte melden Sie sich unter der Nr. 076 819 39 69

Wilerstrasse 3,  
9545 Wängi

052 378 29 10 
info@uhu-waengi.ch
www.uhu-waengi.ch

0800 55 42 10

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch

www.sorgentelefon.ch
SMS 079 257 60 89 

IBAN CH97 0900 0000 3400 4900 5

Gratis
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Lotto-Abend in Wängi 
zum Dritten
Am letzten Freitagabend führte der Män­
nerchor Sängerbund Wängi, den schon fast 
traditionellen, Lotto-Abend durch. Der Män­
nerchor konnte die vielen Besucher im Ver­
einshaus in Wängi mit einigen Liedern be­
grüssen. In spannenden Runden wurden die 
Gewinnerinnen und Gewinner ermittelt und 
fünfzehn schöne und wertvolle Preise fan­
den ihre neuen Besitzer. Über den Hauptge­
winn, einen Reisegutschein im Wert von 600 
Franken von Twerenbold Reisen AG, konnte 
sich Nils Münger aus Wängi freuen. 

Nebliger Abschluss der 
300 m Schiesssaison
«Seines Zieles sicher sein» ist eine der vier 
Sicherheitsgrundregeln, die Jungschützin­
nen und Jungschützen in diesem Jahr ge­
lernt haben; man muss also die Scheibe und 
was dahinter ist auch sehen können. Diese 
Regel war auch der Grund, warum am nebli­
gen Samstagnachmittag das «Chlausschies­
sen» nicht im oben Schiessstand, sondern 
unten in der Schützenstube stattgefunden 
hat. Statt Gewehrabzüge wurde dann halt 
Jasskarten gezogen.

Wir gratulieren allen 18 Jugendlichen, 
welche den Jungschützenkurs 2025 erfolg­
reich absolviert haben! Bei normalerweise 
besserem Wetter haben sie übers Jahr ge­
lernt, ein Sturmgewehr zu bedienen, damit 
einen kleinen Kries auf 300m präzise zu 
treffen und natürlich – mit etwas geringe­
rer Begeisterung – auch das Gewehr zu put­
zen. Wir freuen uns schon auf den Beginn 
der nächsten Schiessaison im Frühling.
� Dominik Steiner

Revitalisierungsprojekt 
«Neubrugg bis Rosental» 
Ende Oktober 2025 lud das Amt für Um­
welt zu einer Informationsveranstaltung 
zum Revitalisierungsprojekt «Neubrugg 
bis Rosental» in Wängi ein. Claudia Eisen­
ring (Amt für Umwelt) und Barbara Rit­
ter (Flussbau AG) zeigten den Betroffenen 
(Grundeigentümern und Pächtern), den Ge­
meindevertretern sowie den Vertretern der 
Vereine und Verbände das Projekt und ver­
schiedene Varianten. Im Fokus aller Vari­
anten steht die ökologische Aufwertung der 
Murg auf 1,4 Kilometern und die Wiederher­
stellung der Fischgängigkeit. Geplant sind 
die Entfernung harter Uferverbauungen, der 
Ersatz nicht fischgängiger Querbauwerke 
durch Rampen und die Schaffung neuer Le­
bensräume für Tiere und Pflanzen.

Im Workshopteil konnten die Anwesen­
den Inputs zum Projektperimeter, zu den 
Revitalisierungsvarianten und zur Naher­
holung einbringen. Die Rückmeldungen 
fliessen in die weitere Planung ein.

Nächste Schritte: Im Frühjahr 2026 fol­
gen zusätzliche ökologische Untersuchun­
gen am Webereiweiher. Basierend auf den 
Erkenntnissen wird die Bestvariante ge­
wählt. Die von der Bestvariante betroffene 
Grundeigentümer werden 2026 nochmals 
persönlich abgeholt. Erste Kostenschätzun­
gen liegen Ende 2026 vor.

Marco Trevisan wählt:

An dieser Stelle noch einmal ein herzli­
ches Dankeschön an alle Spender und Spon­
soren dieses Anlasses. Nur dank euch ist es 
möglich, diesen beliebten Anlass in Wängi 
durchzuführen.

Wilerstrasse 3,  
9545 Wängi

052 378 29 10 
info@uhu-waengi.ch
www.uhu-waengi.ch
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Jetztanmelden

Raiffeisen Kinderanlass
Wir laden am Mittwoch, 3. Dezember 2025 unsere kleinen 
Kundinnen und Kunden herzlich zu einem gemütlichen und 
kreativen Nachmittag ein!

Die Platzzahl ist begrenzt - darum bitte unbedingt bis 
spätestens 26. November 2025 anmelden.

Raiffeisenbank
Wängi-Matzingen

Raiffeisenbank 
Wängi-Matzingen

Skitag 2026
Am 10. Januar findet unser Skitag statt.  

Einfach den QR-Code scannen  
und alle Informationen  
erhalten.

Hermann Stamm begrüsste am 6. Novem­
ber im Namen der Alterskommmission 
Wängi zur diesjährigen Veranstaltung. An­
schliessend machte Patrick Krähenmann in 
einem kurzen Referat auf den von ihm ge­
planten «Salon Bleu» aufmerksam. Erster 
Anlass am 21. Januar 2026.

Nur eine kleine Anzahl Jungpensionäre 
konnte der Einladung der Gemeinde Wängi 
zum Treffen der Neupensionierten folgen. 
Eine umfassende Information, von Firmen­
inhaber Stefan Schoch, über den praktizier­

ten Vollholzbau, der in Wängi ansässigen 
Isenring Holzbau AG, war beeindruckend. 
Auch fühlte man sich wohl im angenehmen 
Duft von Holz. 
Wir danken Stefan Schoch und seinem 
Team für die Bereitschaft uns einen Ein­
blick in das Tagesgeschäft zu gewähren – 
und natürlich für den anschliessenden 
Apéro. Während dessen konnten sich die 
Frühpensionäre u.a. über geplante Aktivitä­
ten im neuen Lebensabschnitt austauschen.
� uhu, Alterskommission Wängi

Jungpensionierte bei Isenring Holzbau AG 

Inserat für Mi, 12.11.25 

 Adventsverkauf 
Freitag, 28. November 2025 
16.00 – 18.00 Uhr 

Vor dem Evangelischen  
Kirchgemeindehaus Adler 

Kreative Adventskränze & -gestecke, 
frisches Brot, Zöpfe und feine 
Guetzli werden zum Verkauf      
angeboten. 
Zum Aufwärmen gibt es Glühwein, 
Glühmost und grillierte Würste. 
Der Erlös geht dieses Jahr an das 
Kinderhilfswerk Selam in Äthiopien 

Das Kranzen für den Verkauf findet 
an folgenden Daten im Pfarrhaussääli statt: 
Di, 25.11.  9.00 - 11.00 Uhr & 13.30 - ca. 21.00 Uhr 
Mi, 26.11. 9.00 - 11.00 Uhr & 13.30 - ca. 21.00 Uhr 
Do, 27.11. 9.00 - 11.00 Uhr & 13.30 - ca. 20.00 Uhr 
Alle sind herzlich eingeladen mitzuhelfen!


